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Schriftgröße

Protest gegen Wakobato:
Mitglieder der
Anwohnerorganisation
Bovivo wehren sich gegen
die Attraktion. (Archivfoto)

Berufung

Stadt Brühl will für Wakobato kämpfen
Von Ingo Schmitz, 28.07.10, 07:00h

Das war eine Schlappe für die Stadt Brühl: Vor rund drei Wochen hatte

das Verwaltungsgericht Köln die Baugenehmigung für die

Phantasialand-Attraktion Wakobato für nicht rechtens erklärt. Nun stellt

die Stadt Antrag auf Zulassung der Berufung.

BRÜHL - Die Richter sahen so gravierende formale Fehler

bei der Genehmigung, dass sie sogar die zweite Instanz

ausschlossen. Nun stellt die Stadt Antrag auf Zulassung

der Berufung. „Wir wollen beim Oberverwaltungsgericht

Münster Klarheit über rechtsverbindliche

Lärmschutzwerte erhalten“, bestätigt der Dezernent

Gerd Schiffer.

Aus Booten heraus können sich die Nutzer von Wakobato

gegenseitig mit Wasser beschießen. Der kleine See, auf

dem das stattfindet, befindet sich in unmittelbarer

Nachbarschaft zur Wohnbebauung. Gegen die

Inbetriebnahme im Jahr 2009 hatte der Anwohnerverein Bovivo geklagt. Und das

Verwaltungsgericht gab der Klage statt.

Ein Kritikpunkt der Richter: Das Lärmgutachten für die Genehmigung betrachte

die Attraktion als Ganzes. Dabei gäbe es verschiedene Lärmquellen - kreischende

Fahrgäste, Beschallung der Anlage - die einzeln betrachtet gehörten.

Hier will nun die Verwaltung eine neue Chance in Münster bekommen. „Wir

wollen nun ein detailliertes Gutachten vorlegen“, sagt Schiffer. Das Phantasialand

sei über dieses Vorhaben informiert. Zudem verbindet der Dezenent der Stadt

Brühl eine Hoffnung mit der zweiten Instanz: „Wir wollen Klarheit darüber,

welche Lärmgrenzwerte rechtsverbindlich anzuwenden sind.“ Denn diese

Information habe das Verwaltungsgericht in Köln nicht erbracht.

Bei Michael Müller, Sprecher von Bovivo, stößt das Vorgehen der Stadt auf

Unverständnis. Denn das Gutachten für Wakobato sei nur ein Kritikpunkt der

Richter gewesen. „Das Verwaltungsgericht hat es auch als Fehler bezeichnet,

dass das Phantasialand innerhalb einer Wohnbebauung liegt“, sagt Müller. Die

Richter hätten das als „grundlegend falsch“ bezeichnet. „Das hat einen aktiven

Lärmschutz zur Folge“, der laut Müller nur aus einem Erdwall bestehen könne.

Damit nicht genug, die Richter in Köln hätten zudem kritisiert, dass die

Attraktionen im Park beim Lärmschutz immer nur einzelnen betrachtet würden.

„Doch das Phantasialand muss insgesamt als Lärmquelle untersucht werden“,

berichtet der Bovivo-Sprecher aus der ersten Instanz. Diese beiden Punkte lasse

die Stadt auf ihrem Weg zum Oberverwaltungsgericht außer Acht. Für Müller

springt sie somit zu kurz.

So siegesgewiss Müller also ist, der Antrag auf Berufung ärgert ihn dennoch

ungemein. „Das ist eine Verzögerungstaktik“, ist er erbost. Der Antrag hat

nämlich aufschiebende Wirkung. Das bedeutet, Wakobato kann weiterbetrieben

werden, bis das Gericht über den Antrag der Stadt entschieden hat. „Den

Anwohnern wird also zumindest noch für diese Saison der Lärm zugemutet“, so

Müller.
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